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Hun stehen wir mit beiden Süssen

in diesem ominösen märz,
allwo das Keimen und das Scbiessen

erfreut das rote ITknscbenberz.

Schon Cäsar sab sieb an den Iden

auf einmal als erledigt an,

und beute muss sieb davor bitten

der Socb sowohl wie Scbeidemann.

Ro^enjämmerltdjee!
Blit 100,000 Sferdekräften
Sen Bebel fpalten möcht' man heut",

Seff' auch das Gldgenoffenländdten
Srot) hoher Steuern fich erfreut.
SJill auch die Slärjenfonne fcheinen,

Sind auch die Störche roieder da

Klan merkt's: der ßimmel möchte roeinen

Ob allem Glend, das uns nahl

Gs liegt 'roas in der Guft, ihr Cieben,

Sas nicht gerad' nach Srühling riecht!

Berfammelt find Slarmkanonen,
Ser ßoffnungsmut am Soden kriecht.

Blan hört die Slenfchheit rebellieren,
B5ie fle ja oft fchon es getan.

SJir dürfen roeiter oegetieren,

Ser Slumpffinn ifi kein leerer SJahn!

Satrouillen durch die Gaffen fchleichen,

Ser Stahlhelm immer noch fich 3eigt.

Soll diefer Suftand eroig roahren?

SJtrd ihm nicht endlich heimgegeigt?

gft das des Krieges dickes Gnde?

Ses Sriedens tröftlich Sngeficht?
Slan drückt fich in Saris die ßände:

Su kennft mein ßer3 noch lange nicht!"

Sie ßafj- und Bachgefühle glimmen
Gleich Sunken in der Sfchenglut.
Gin Schlachthaus ift die BJelt geroorden,

Gs riecht nach Slenfchen-, Ghriftenblut.

Sas Geben ift gemein" belehrte

B. Schopenhauer längft uns fchon :

ßeuf kniet die BJelt, die ausgekehrte,

Sor SJilfons ßinterroäldler-Shron -ee-

3cîtgemo0c Annonce cîne» Moto*
gràpbeti

Slomentaufnahmen 3U jeder Sages- undSacht-
3eit. Gin Slafchinengeroehr und Slunltion flehen

3ur Serfügung. <Beo ü.

Sa ©eld nicht flinkt, fo nimmt man's, roo

Slan's kriegen kann

gm fchönen Srankreich detrkt man fo,

©eoattersmann.

Gs fei fo ftupff man aus Saris
Sen Sundesrat
Sie Cötfchbergbahn kein ßindernis
Buf unferem Sreundfchaftspfad.

Blan möge fie bedenken und

©an3 ohne ©ei3
Blit einem g a angedenken und

3roar unfererfeits.

SJas aber nicht oerftanden roird: man hält
Sie Safchen 3U

O. roie fo arg Ift diefe BJelt 1

(Banul) s. (B.

CDIIEIICD

Ser Kecht s friede kann nur oon links
kommen. ©eo ü.

märz
s nimmt mich weiter gar nicht Wunders,

tönt's aus Paris orakelhaft

die Köpfe sitzen samt und sunders

in dieser Zeit nur wackelbaft.

Das ist der monat der Ciraden,

der wilden Umsturzleidenschaft,
der klassische der Barrikaden

in Baum und mensch steigt hoch der Saft.*

/lud) eine Stauffadjerin"
Sie fattfam bekannte, frühere Sürcher Sier-

hebe BnneJiefe Büegg hat fich bemüfjigt
gefühlt, bei der Srauerfeier für Gisner in Slünchen
auch ihren Kedefenf 3U feroieren. Sas roar das

Sraurigfle" an der gan3en Seranftaltung! Gs

habe fich überjeugt, rief das Glfi, dajj die gnter-
nationale noch lebe" (fo roüefl, roie äs felber!);
es habe das roährend feines Bufenlhaltes in allen

kriegführenden Cändern feftflellen können.

Slan fcheint demnach dem Bnnelifi, das fein

Slaul ftets fo ooll nimmt und fein Sortemonnaie
leer hat, in allen oon ihm heimgefuchten Staaten
kein ßindernis 3ur BJeiterreife in den BJeg
gelegt 3u haben.

f)rine-£rfot* : Deutfcfye Klage
Su hafl mich 3ufammengehauen,

ßaft alles, roas roar dein Segehr!
Su haft mich 3U ©runde gerichtet.

Sag', Srankreich, roas roillft du noch mehr?
<Beo a.

fandet und ÎDanôel

'£_2m^mLm-m1mmg^mJ_mmm^^^
©enf begründet die B.-©. Schroei3 - 03ean".

Seutfchland roird da3U noch oerfügbare ßan-
delsfchiffe, Bit- Oefterreich feine Kreier und

Gaufanne einen flotten Slottenadmiral-Seecrétan

ftellen.
II.

Srag, das goldene Sra9- 'e9' eine tfchecho-

floroakifche Sroangsanlelhe 3ur freiroilligen 3eich-

nung auf.

Slan foll fich hüten oor ©e3eichneten ."

in.
Slünchen meldet, daf) die Kaubanfälle des

Spartakiftengefindels auf die Sanken im Seuer-

kampfe abgeroiefen roürden.
*

Surch die Sank gab es überall Sorfchuft!

IV.
Serlin berichtet ftürmifche ßauffe in Buslands-

Gffekten. Sefonders 3ogen Slerjkaner an.

1919 liebt man Blejikaner;
1914 hief) es Slag fie kaner! ki

Dec (Dcient* «expreß poflïert wieder!
Bis jüngfl im ßerbft durch feiles Spiel
Sie Slittelmacht 3ufaminenfiel,
Ser Salkan3ug rourd' eingeflellt
Sichts ändert fich in Sürichs BJelt,
Sich treu im Cieben roie im Schieben:

Sie Salkanftrajje ifl geblieben 1

ünd jetjt, da BJeltkrieg nicht mehr grollt,
Ser Salkan3ug oon neuem rollt,
Sas leoantinifche ffiefumm
Serläfjt trorjdem nicht Surlcum,
Sein trübes, friftes Sun und Sreiben:
Sie Salkanftrajje roird fo bleiben 1 ki

Den Sozi sieht man bloss als Kniestück :

er steht nur noch im Plural da.

Im übrigen zu jedem frühstück

verspeist er einen Bourgeois.

In Cändern, die nicht danach jucken,

gewinnt der Kampf erhöhten Reiz

und darum ohne Wimperzucken
Genossen auf nacb Zürich (Schweiz)!

Abraham a Santa Clara

Zeitgemäßer Hacfyruf
on die Sürfliplü^promenade in 3ürid>

Sie Sjt roird fchon an die Säume gelegt
3' Süri am Sürkliplah!
ßier hat erroartet beim Sonntagskon3ert
Schon manche Schätjin den Schatj.
gm Caubgejroeig hat lamentiert
Sagsüber Samilie Spat);
Spa3ieren führte Srauerflor-Strümpf
ßier mancher koketle Sratj.
Som Baur au lac herüber klang
Oft Siolingekratj',
Und fchien der KTaienmondfchein fchön,
Sernahm man fchmel3enden Schmatj
Ses Bachts am Sürkliplah.
Buf Suchfink und Bmfein machte gagd
gm Sickicht manche Katj'.
Schlug's miltags 3roölf, raff hier oorbei
Sie Bngeftelltenhatj,
Und Schiebertrjpen fah man auch

Bus BJien, Serlin, aus Köln und ©ra3
Bm ftillen Sürkliplah
Sereint 3U maufchelndem Schroah.
Soll Bauröut nimmt der Sürileu
geht unter feine breite Sah'
Buch das gdnll-Doni SüiJWiplutJ..
BJo aber bleibt, fo fragen roir,
Ser Sürklipromenadeplatj-Grfah? .ce.

Jücdjec 3"t)eotergefpräd)

A propos, roaren Sie auch im APro"?"
Bch fo, Sie meinen auf der dramatifchen

3ahnradbahn?" n

3um Prozeß Muffet"
Sellinîona. 26. Sebr. ßauptmann

Cäuffer rourde oom Sioiflonsgerlcht der
roeiteren militärijehen Sienflpflicht enthoben
und gleichseitig ju 3roei 2Honaten ßaft
oerurteilt. ,.23und".

Sonft ift beim fpielerifchen Schach

Ser Springer oor dem Cäufer fchroach.

Soch fpringt der Cäuffer auch nicht mehr,
Spielt er den Solfcheroikinger. ki

ittetomorpljofe
ßumanität roar euer Sanner im fchrecklichften

Kriege!
Beftialifch 3eigt ihr darum im Srieden jetjt euch!

3.

Heue ü>einmorfe
Cetjthi, mti, han i en Seue trunke me hält

goppel chönne meine, es roär' Seeron ou Gettel"
n

6tcdf forncDal
SJürden nicht der ©eneralftreik-Skandale
ßerr, ohne Cärm, die Streikgenerale?

ki

Der Hebelfpalter on ge»ij"fe £eferl
ffienehmigt hat er gnädig BJit) und Spott
ünd fich ergöht an mancher Seckerei.

Khjf ich 'mal feine ßaut du lieber ©ott!
BJar's flugs mit feiner Ceferhuld oorbei! -ee-

Nun steken à mit beiäen süssen

in äiesem ominösen Mar?,
aliwo äas Keimen unä äas 5chiessen

ertreut äss rote Menschenker?.

5chon t?s5ar sak sich an äen läen
auk einmal sis erleäigt an,

unä keute muss sich äsvor küien

äer 5och sowohl wie 5cheiäemann.

Götterüämmerliches
Ratzenjämmerliches!

MI 1 00.000 Pferäekräflen
Den Nebel spalten möcbt' man beul',

Dess' aucb clas Eiägenoffenlönäckien

Troh bober Steuern sicb ersreut.

Will oucb ciie Märzensonne scbeinen.

Sincl aucb clie Störcbe wiecler cla

Man merkt's: cler Kimmei möcbte weinen

Od allem Elenä, clas uns nab l

Es liegt was in 6er Lust, ibr Lieben.

Das nicbt geraä' nacb Srükling riecbt!

Versammelt sinci Alarmkanonen,
Der Kossnungsmut am Boäen krieckt.

Alan kört clie Alensckkeil rebellieren.

Wie sie ja ost sckon es getan.

Wir clürsen weiter vegetieren,

Der Stumpfsinn isi kein leerer Wakn!

Patrouillen ciurck clie Gaffen sckleicken.

Der Slakikelm Immer nock sick zeigt.

So» clieser 5Zuflanä ewig wäkren?
Wirci ikm nickt encilick keimgegeigt?

Isi clas cies Rrieges äickes Encie?

Des Srle-iens trösilick Angesick«?

Alan ärückt sick in Paris clle Känäe:

Du kennst mein Kerz nock lange nickl!"

Die Käß- unä Racbgesuble glimmen
Gieick Sunken in äer Asckenglu«.

Ein Scklacktkaus ist äie Well geworäen.

Es rieckt nack Alenscken-, Cbriflendlut.
..Das Leben ist gemein" delekrte

A. Sckopenkauer längst uns sckon :

Keut' kniet äie Welt, äie ausgekekrte.

Vor Wilsons Kinterwäläler-Tkron! ----

Zeitgemäße Annonce eines Photo¬
graphen

Alomeniausnakmen zu jeäer Tages- unä Aackt-

zeit. Ein Alascklnengewekr unä Alunition steken

zur Verfügung. Ee» ll.

Lötschberg
Da Gelä nickt stinkt, so nimmt man's. wo

Alan's Kriegen kann

Im sckönen Srankreick äerrkt man so.

Gevattersmann.

Es sei so stupst man aus Paris
Den Bunäesrat
Die Lötsckbergbabn kein Kinäernis
Aus unserem Sreunäscbostspfact.

Alan möge ste beäenken unä

Ganz obne Geiz
Alit einem I a angeäenken unä

!Zwar unsererseits.

Was aber nlcbt verstanäen wlrä: man kält
Die Tascken zu

O. wie so arg Ist äiese Welt!
(Aanul) T. «s.

c^iil-iiiciz

Der Reckt s srieäe kann nur von links
kommen. cs-o cl.

Cs nimmt mich weiter gar nicht wunäers,

tönt's aus Paris orakelhaft

äie Köpte àen samt unä sunäers

in äieser Teil nur wackelkatt.

Das isl äer Monat äer iuraäen.
äer wiläen Ums<us?>eiäen;chz,t,

äer klassische äer ksmkaäen
in kaum unä Mensch steigt koch äer 5atl. '

fiuch eine Stauffacherin"
Die sallsom dekannte, srübere Jürcber Bierbebe

Anneliese Rüegg bat sicb bemüßigt ge-
süklt, bei äer Trauerseier für Eisner in Rlüncben
aucb ibren Reäesenf zu servieren. Das war äas

Traurigste" an äer ganzen Beranstaitung! Es
kabe stcb überzeugt, rief äas List, äasz ..äie Inter-
nationale nocb lebe" (so wüest. wie äs selber!);
es kabe äos wäbrenä seines Ausentkaltes in allen

kriegfükrenäen Länäern feststellen können.

Alan sckeint äemnack äem Annelist, äas sein

Rlaul stets so voll nimmt unä sein Portemonnaie
leer kat, in allen von Ikm keimgesuckten Staaten
kein Kinäernis zur Weiterreise in äen Weg ge-
legt zu kaben.

Heine-Ersatz: deutsche Mage
Du bast mick zusommengekauen.
Kast alles, was war äein Begekr!
Du kost mick zu Grünäe gericktet.

Sag'. Srankreicb. was willst äu nock mekr?
cs-o u.

Handel unü Vanüel

Genf begrünäet äie A.-G. ..Scbweiz - Ozean".

Deutscblanä wirä äazu nock verfügbare Kan-
äelsscbiffe. Alt- Oesterreicb seine Rreuzer unä

Lausanne einen statten Slotlenoämiral-Seecreton
stellen.

II.
Prag, äas goläene Prag. legt eine tsckecbo-

siowakiscke Jwangsanleike zur freiwilligen 5Ze!ck-

nung aus.

..Rlan so» stck küten vor Gezeickneten ."

III.
Rlüncken meläet. äah äie Raubansälle äes

Spartakistengesinäels aus äie Bonken im Seuer-

Kampfe abgewiesen wuräen.

Durck äie Bank gab es überall Dorscbuh!

IV.
Berlin bel iebtet stürmiscke Kausse in Auslanäs-

Effekten. Besonäers zogen Mexikaner an.
» «

19! 9 liebt man Mexikaner:
1914 kieh es Mag ste kaner! kl

Der Grient -Expreß pasiiert wieüer!
AIs jüngst im Kerbst äurck feiles Spiel
Die Mittelmackt zusammenfiel.
Der Balkanzug wurä' eingestellt

Aickts änäert stck in 5Züricks Welt.
Sick treu Im Lieben wie Im Scbieben:

Die Balkanstrahe ist geblieben!

«Unä jeht. äa Weltkrieg nickt mekr grollt.
Der Balkanzug von neuem rollt,
Das levantiniscke Gesumm
Derläht trohäem nickt Turlcum.
Dein trübes, tristes Tun unä Treiben:
Die Balkanstrahe wirä so bleiben! k!

Den 5o?i siekt msn bloss als Knieslück:
er stekt nur noch im Plural äa.

Im übrigen ?u jeäem Frükstück

verspeist er einen kourgeois.

In Länäern. äie nicht äanach jucken,

gewinnt äer Kampf erkökten

unä äarum okne «Aimper?ucken

genossen aut nach Zürich (Schwei?)!

Zeitgemäßer Nachruf
an üie Sürkliplatzpromenaüe in Zürich

Die Axt wirä sckon an äie Bäume gelegt
5Z' 5Züri am Bürküplah!
Kier kat erwartet beim Sonntagskonzert
Scbon mancbe Sckähin äen Scbah.

Im Loubgezweig kat lamentiert
Tagsüber Samilie Späh:
Spazieren sükrte Trauerstor-Strümpf'
Kier mancker Kokelte Srah.
Dom IZâur âu l-rc kerüber klang
Oft Dioüngekratz'.
«Unä scbien äer Maienmonäscbein scbön,

Dernabm man sckmelzenäen Sckmatz
Des Rackts am Bürküplah.
Auf Bucksink unä Amseln mackte Iagä
Im Dickickt mancke Ratz'.
Scblug's mittags zwölf, rast' kier vorbei
Die Angesteütenkah.
Unä Sckiebertnpen sab man auck

Aus Wien. Berlin, aus Röln unä Graz
Am stillen Bürklipiah
Vereint zu mausckelnäem Sckwah.
Doli BauMut nimmt äer 5Zllri!eu

Ieht unter seine breite Tah'
Auck äas IänU.oom Lürljbpltch^ ,,Wo aber bleibt, so fragen wir.
Der Bürkiipromenaäeplah- Ersah?

Zürcher Theatergespräch
propos, waren Sie auck im /^ro"?"

Ack so. Sie meinen auf äer äramatiscken
5Zaknraäbabn?" n

Zum Prozeß Läuffer"
Bellinzona. 2ü. Sevr. rzauptmann

LSusfer rvuroe vom Dimsionsgericnt (1er

weiteren milUärljck-n Dienslpfllckl entKoben
uno gleickzeitig zu zwei ZNonalen t5nf> ver-
url-M. Bund".

Sonst ist beim spieieriscken Sckack
Der Springer vor äem Läufer sckwack.

Dock springt äer Läuffer auck nickt mekr.
Spielt er äen Bolsckewikinger. Ki

Metamorphose
Kumanität war euer Banner im sckrecklickflen

Rriege!
Bestialisck zeigt ikr äarum im Srieäen jeht euck!

2.

Neue Veinmarke
Lehtki. m^i. kan i en Neue trunke me bätt

goppel ckönne meine, es wär' Seewy vu Cette!"
n

Streikkarneval
Würäen nickt äer Generasstreik-Skanäale
Kerr, okne Lärm, äie Streikgenerale?

kl

Ver Nebelspalter an gewisse Leser!
Genekmigt kat er gnääig Wih unä Spott
tlnä stck ergöht an mancker Neckerei.

Ritzt' ick mal seine Kaut äu lieber Gott!
War's flugs mit seiner Leserbulä vorbei! ----
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